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Quality Goes the Distance 


UBC 60XLT-1 


Programmable Hand-Held-Scanner 
Programmeerbare Hand Scanner 
Programmierbarer Hand-Scanner 


allen 


Operating Guide 
Gebruiksaanwijzing 
Bedienungsanleitung 


Druk op de (TO) toels om het kanaal uit te sluiten 
en druk vervolgens op de loets om verder 
te gaan met scannen. 
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—_—_—_—_——_—_— 
Oplossen van problemen 
a sen ven problemen 


Indien uw UBC60XLT-1 niel naar behoren werkt, 
probees dan de volgende stappen: 


Onduidelijke 
omvangst 


t. Coniraleer de aansleiingen aan 
beite ziiden van de AC netadapter, 

2. Schakel de wandschakelaar van 
ww kamar aan. Het kan zijn dat u 
een stoponatact gebrukt dat door 
de wandschakelaar geregeld 
ward. 

9. Plaats da AC netadapter in gen 
ander siopconladi al vervang de 
batterijen, 


1.Coniroleer da anienne aarısluling 

of verwijder de antenne en plaats 

deze vervolgens opnieuw, 

2. Verp'aats de scannes, 

3. Het kan zin dat v zich in een 
omgeving bevindt waar u een extra 
mutti-band antenna nodig heefL 

Randpleag uw dealer. 


F. Controleer de instelling van de 
squelchregalaar (zie pag. 18). 

2. Controleer de antenne aanskrding. 

3. Cantroifeer ol er veel kanalen vit- 
gesloten zijn van hat scanproces. 
Als dil hei geval is, heeii de scan- 
nar minder kans op het vinden van 
van actief kanaal, 

4 Bekijk de fromsanlies van alk 
kanaal om te opntralaren of deze 
nog in het geheugen staan en of ze 
correct zin. 

5. Het is mogetiik dal momenteel 
geen één van de geprograsnrnees 

de frequentiag actiel is. 


Scannen stopli niet 


Scannen stari wet | 1. Druk nogmaals op de SCAN loms. 
2. Stet de SQUELCH regelaar bij. 
3. Gontiofeer of ae hanalen vilgesio- 


ten zijn van het scanproces. 


een epee 


enn 
Specificaties 
ee a ale a 


Kanalen: 30 


Zoekbanden: 8 voorgeprogrammeeide 
banden 
5 door de gebruiker te 


programmeren banden 


Frequentiebereik: 66- 88 MHz 
VHF fow band 
137-144 MHz 
militaire communicatie 
144-148 MHz 

2 meter amaleur band 

148-174 MHz 
VHF high band 
bovenstaande banden in 
stappen van 5 kHz 
406-420 MHz 
overheid 
420 - 450 MHz 
70 om amateur band 
450-470 MHz 
UHF standaard band 
470-512 MHz UHF »Ta band 
bovenstaande banden in 
Stappen van 12,5 kHz 


Bed rijfs- 

temperatuur: - 20°C tot + 60°C 
Scansnelheid: 10 kanalen per seconde 
Zoeksnelheid: 10 stappen per seconde 
Scan delay: 2 secanden 


245 mW nominaal bij 82 
interne luidspreker 

41 mW nominaal bij 32 N 
Slereo hoofdteletoon 

10 mW nominaal bij 64 Q 
oorelefoon 


Audio uitgang: 


Voedings- 

Spanning: 12VDC netadapter of 4 AA 
alkaline of oplaadbare nickel- 
cadmium batterijen 

Antenne: rubberen antenne (inci.) 

Almetingen: (B x D X H) 63,5 x 38 x 178 mm 

Gewicht: 340 Q 


Uiterlijk, Specificaties en verkrijgbaarheid van 
accessoires kunnen zonder verdere aankondiging 
gewijzigd worden. 


Á 
Vorsichtsmaßnahmen 


Vor Inbetriebnahme des Scanners bitte folgendes 
beachlen: 


Gebrauch von Ohrhörern 

‘Nur die empfohlenen Mono-Ohrhörer benutzen, 
bzw. 32 N Stereo-Kopfhörer. Die Benutzung ande- 
rei Ohr- oder Kopfhörer kann zu Gehörschäden 
führen, Der Ausgang de: Kopfhörerbuchse ist 
Mono, Sie hören den Ton jedach in beiden Ohr- 
muschein eines Slereo-Kopthörers. 

«Vor Anschluß eines Ohr- oder Kopfhözers mit der 
tichtigen Impedanz (32 ©) zuerst die Lauistärke 
des Laulsprechers auf einen angenehmen Pegel 
einstellen, da eine plötzliche Erhöhung der Laut- 
stärke das Gehör beschädigen kann. Dies gilt vor 
allem lar Ohrhörer, die sich direkt im Gehörkanal 


belinden. 


Warnung 
: Dieses Geral ist nicht wasserdicht. Um Feuer und 
SIromschlag zu vermeiden, das Gerät vor Regen 


und Feuchtigkeit schützen, 


Wichtig 

« Der Gebrauch oder Besitz von Scannern in Fahr- 
zeugen ist in einigen Städten und Ländern einge- 
schränkt, verboten oder Sondergenehmigungen 
unterlegen. Die örtliche Polizeidienststelle kann 
Ihnen hierzu sicher Auskunft geben. 


Allgemeine Batteriewarnung 

* Balterien nicht kurzschließen 

« Batterien nicht ins Feuer werfen. Sie können explo- 
dieren. 


Alkall-Batterlen 
' Keine Alkalibatterien im Scanner aufladen. Das 
Geral würde beschädigt und der Garantieanspruch 


verfällt. 


Nickel-Cadmium Akkus 

Bei Benutzung von Nickel-Cadmiurn Akkus bitte lot- 

gende Warnhinweise beachten: 

+ Nickel-Cadmium Akkus nur im milgelisfeclen Lade- 
gerät aufladen, da sonst die Akkus beschädigl wer- 
den könnlen oder explodteren. 


« Nickel-Cadmium Akkus vorschriftsmäßig entsorgen. 
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Einleitung 


Der UBC60XLT-T Scanner ist ein technisch hochent- 
wickeller Scanner, mit dem Sie 8 verschiedene 
Frequenzbereiche abhören und bis zu 30 unter- 
schiedliche Frequenzen speichern können. 


Was bedeutel Scannen? 

im Unlerschied zu herkömmlichen AM oder FM 
Radios übertragen die meisten Zwei-Weg-Kommuri- 
kationen nicht ständig. Der UBCGOXLT-1 scann die 
programmiesten Kanäle so lange, bis er eine aktive 
Frequenz entdeckt. 

Er stappl auf diese: Frequenz und bleibt dort für die 
Daver der Übertragung. Danach scannt er weiter, bis 
er erneut eine aklıva Frequenz empfängt. 


Was bedeutel Kettensuchlauf? 

Sie können 5 verschiedene Suchbereiche in den 
Scanner programmieren. Wählen Sie einen Ketien- 
suchplatz, bestimmen Sie den Suchbereich und 
beginnen Sie mit dem Suchlauf. Der Scanner sucht 
im gespeicherten Bereich nach aktiven Frequenzen. 
Sie können alle 5 Kettenplätze hintereinander ab- 
suchen oder die Bereiche ausschallen, die Sie nicht 
absuchen möchten. Sie haben die absolute Kontrolle 
über die Suchfunktion. 


Komrmuntkalionsarten 

Sie können Kommunikationen hören wie: 

' Geschatiliche Funkgespräche 

« Öffentliche Einrichtungen 

" Funkgespräche von Transporl- und Fuhrunjer- 
nehmen 

* Marine und Arnaleurlunk 

‘u.v.a.in folgenden Bereichen 


Frequenzbereich Übertragung 
66 - 88 MHz VHF Low Band 
137 -144 MHz Militärüberlandfunk 
144 - 148 MHz 2 Meter Amateurfunk 


148 - 174 MHz VHF High Band 


406 - 420 MHz Bundestberlandtunk 
420 - 450 MHz 79 cm Amateurfunk 
450 - 470 MHz UHF Standardbereich 


470 - 512 MHz UHF eT« Bereich 


SE SE a nn en er Er 


Eigenschaften 


«30 Kanäle: in jeden Kanal wird eine Frequenz 
gespeichert. Zum Scannen muß mindestens ein 
Kanal programmien sein. 


- 66 MHz - 512 MHz: Diese Frequenzbereiche kön- 
nen vom Scanner abgesucht werden. (Der Bereich 
von 66 MHz - 512 MHz is! nicht Iückenlos abge- 
deckt). 


 Ketiensuchlauf: Sie können 5 vesschiedene Such- 
bereiche festlegen, die auch gleichzeitig abgesucht 
werden können. 


» Scannen des Vorrangskanals: Sie können einen 
Kanal als Vorrangskanal programmieren, der alle 
2 Sekunden gescannt wird, wenn die Vorrangs- 
funklion aktiviert ist. 


+ Manuelier Kanalzugang: Direktzugrift zu jedem 
Kanal. 


. Speicherreservevereorgung: Die programmierten 
Frequenzen bleiben im Falle einer Stromunterbre- 
chung noch 3 Tage im Speicher. 


- 2-Sekunden Verzögerung: Der Scanner wartel 
noch 2 Sekunden nach Beendigung einer Über- 
tragung, bevor er das Scannen fortseizt. 


‘ LCD Beleuchtung: Die orange Beleuchtung bleibt 
15 Sekunden iang eingeschaltel, wenn die LIGHT 
Taste gedrückt wird. 
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Vorbereitung 


Bitte beachten Sie folgende Hinweise: 

« Wenn der Scanner Interferenzen oder elektrische 
Störgeräusche empfangl, entfernen Sie den Scan- 
ner von der Ursprungsquelle. 


» Wenn der Empfang verbessert werden muß, benut- 
zen Sie eine Mulliband-Anienne, die Sie bei Ihrem 
Fachhändler erhalien. 


« Zum ungestärten Hören die mitgelieferten Ohrhörer 
oder einen Stereokopfhörer mil der richtigen impe- 
danz benutzen. Siehe hierzu die Vorsichtsmaß- 
nahmen auf Seile 27 dieser Anleitung. 


Einlegen der Batterlen 


1. Batterielach öffnen 


Press in 


2. Batterien einlegen 


Bit 


ata 
sary. |O} ‘ux 


BAUT 


Hinweis: 
Bei Alkalibatierien den Schalter aul REG.ALK.BATT, 
bei NC-Akkus den Schalter auf Ni-Cd BATT. stellen. 


3. Batteriefach schließen und 
niederdrücken, bis es einrastel. 


Warnung: 

Keine Alkalibalierien und NC- 
Akkus mischen. Nur 4 Ballesfen 
desselben Typs einlegen. 


Netzadapter/Ladegerät 
Den Netzadapter/Lader zur Versorgung des 
UBCSOXLT-1 über eine Steckdose benutzen. 


Warnung: 

Keine Alkalibatterien im Scanner aufladen. Dies 
würde zu schweren Schäden und dem Verfall des 
Garantisanıspruchs führen. Vergewissern Sie sich 
vorher, daß vier aufladbare NC-Akkus sinliegen, und 
schieben Sie den Schalter auf Ni-CD BATT. 


Flexible Antenne 
Die Antenne an 
den BNC Verbinder 
anschlieBen. 


Gürtelclip 

Die Schrauben 
nicht zu fest zie- 
hen, um das 
Gehäuse oder den 
Clip nicht zu 
beschädigen. 


Bedienung 


Hinweis: Klappen Sie die Frontabdeckung auf, um 
die Regler und Anzeiger beim Lesen der Änteilung 
zu sehen. 


Einstellung des Squelch 

Zum Einstellen des Squeich muß sich der Scanner 
im Manuellbetrieb befinden und darf kein Signal 
empfangen. 


1. Auf r 
drūcken, bis kein i3 
Signal mehr fz 


empfangen wird. 


i j 


taad iS; ask mund 


r 
i 
[1 
L 
¢ 
[J 
s 
ka 


m 


2. Den VOLUME 
Regler auf die ge- 
wünschte Lautstärke 
drehen. 


3. Stellen Sie sich den Squelch-Regles wie eine 
Sperre vor. Drehen Sie den SQUELCH-Regter 
yanz gegen den Uhrzeigersinn. Dadurch ist die 
»Sperre« so hoch, daß kein Signal mehr durch- 
kommt. 


4. Den SQUELCH-Regler ganz im Uhrzeigersinn 
drehen, bis Sie ein Rauschen hören. Jetzi läßt die 
Sperre alte Signale durch, sowohl die Störsignale 
und schwachen Signale, als auch die starken. 


5. Den SQUELCH-Regter zurück gegen den Uhizei- 
gersinn drehen, bis das Rauschen auılhört. Nun 
läni die Squelch-»Sperre= nur die slacken Signale 
durch. 


Tastaturverriegelung 
Die Tastaturverregelung verhinderl ein versehent- 
liches Umprogrammieren während des Scannens. 
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1. Zum Verriegeln der 4. Eine Frequenz Kanäle und Frequenzen in ein Heft einlragen, um Ausschluß im Manuellbetrieb 


Tastatur die Schlüssel- eingeben. CADO in [2 sie bei Speicherverlust soforl wiederzutinden rar 422 ran 
laste niedergedrückt a) Die Frequenz- - fal felt 1.Aul GMARUAL) il} 125 13) 
halten, bis das hummer eingeben. 14; iSi l rl D æ Bie 
Schlüsselsymbol 0 b) Auf CED BI fä} fa} Scannen (MANUAL) 197 i9) 
. a Q 17) ı01 192 amem En nn Be a a 
— ii “a Ef m mèl: Beim Einschalten 8 8 
V A 0 Em Ä am o 
sa ao belindet sich der Is} fol fe 
Gam) OD AD Gb UBC 60 XLT-1 auto- bat LE 
matisch im Scan- CES 
trieb. — 
z 460.3750 me pe | ,460.5000 ua 
2.2um Entriegeln d =. im normalen Scanbe- ! 1460. 5000 mnz 
ae Hinweis: Um einen Fehler bei der Frequenzeingabe trieb überspringi der | me 
laste niedergedrückt zu löschen, zweimal aut CD drücken und Scanner side plats al 2. Einen Kanal wählen. Fr 
von vorm beginnen. ‘ Mierte oder ausge ine Kanal: 12: 
hallen, bis das N schlossene Kanäle a} Eine Kana 
Schlüsselsymbol =O Wenn die eingegebene Frequenz außerhalb der nummer eingeben. fet f 
erlischt. Frequenzbereiche des Scanners liegt, ertönt ein b) Auf GMARUAL) “= 
Warnsignal. (S. Tabelle auf Seile 27 oder die Wellen- drücken. :8: 
bereichsliste auf der Rückseite des Scanners). 
Auf CH 
«460.4250 mn drücken und zu Schritt 222 ERROR 
SCAH 4 zurückgehen. i koio Lo 


moe 
' 2460.3750 mez 


| HOLD 


Wiederholungswarn ung 


Bei Empfang einer 


Programmieren 


Wenn Sie eine Sendung stoppt der Cs [1] [2 59 ? 

Frequenz eingeben, en 3. Auf CL drücken, : ray 151 r 
Bevor der UBC60XLT-1 Funksendungen emplangen die en in rap ale ker Sen CHANUAD om TE} [63 um den Kanal aus- CND 31} 12} l 
kann, muß mindestens eine Frequenz in einen Kanal anderen Kanal ge- an der Sendung pe: suse enon. MANUAL) 4} TB: f 
Schrite Kor jeden rece a speichert ist, hören Sie einen Warnton und der ande- selzt er den Scanvor- | Gc) A0 7} ig} fg) Ze kee 16 
drehi an. s : , re Kanal erscheint auf dem Display. gang automatisch nach Ya gen rat ret | 17} fg} ig) 

2 a) tJ bed | "AD CLE 
. Auf CI) drücken, Auf (EI drücken, um KP | fei fo; FE) 
1. Frequenz wählen. 32 um erneut anzu- oder die Frequenz in beide Um während des CO Qe) Ta e n 
2. Auf C MANUAL) an 
drücken. i 


von 

ı iD: 4 
P~- r 
(OI ı 
w=? L 


ud Long kne 


« Speichern Sie āhaliche Frequenzen in benachbarte 
Kanäle. Z.B. programmieren Sie Polizeifrequenzen 


fangen Kanäle zu speichern. Scannens aut einern oO) Can) Cie)! m) 
BER Kanal zu stoppen, aul | 2460.4250 muz - 
Programmierhinweise drücken. OR | : 4603 0.3 IEO na 0 G | 
HOLD LO 


r=" pP 
IO 

t 

m 
Ten 
ud y 


In Kanäle 1 bis 10 und Feuerwehr/Notdienst in Zur Fortsetzung des m ER Kanalausschluß während des Scannens 
sgp Kanäle 11 bis 20 usw. .  Scanvorgangs auf Pan Ei Wenn der Scanner ständig auf einem bestimmien 
en drücken. ig! 26} Kanal stoppt, weil er Geräusche oder Sendungen 
~ Die wichtigste ode; am meisten abgehörte Da = empfängt, können Sie den Kanal vom Scannen aus- 
: l Frequenz in einen Vorrangskanaf speichern. £7} cy schließen. K 
3. an a wählen [21 * Urn mehrere Kanäle schnell zu speichern, beginnen CLEAR Fe i 460.0750 
a) Eine Kanal- _ Sie mit der niedrigsten Kanalnurnmer. Wenn Sie fo} fe} 1. Warten Sie, bis der | f : Mhz 
he ’$! z.B. fünf neue Frequenzen in die Kanäle 4 bis 8 pro- & Scanner auf dem m 
x anpe en. = grammieren, beginnen Sie mit Kanal 4. Wenn ein Kanal stoppt. C[SCAN) 11} 37 £3: 
drücken 18: Kanal prog rammiert ist, drücken Sie auf 11) 32; 13; 
fa}: oder A um zum nächsihöheren Kanal zu gehen. ‘i SCAN 2. Auf Go) GHANDAL) [43 Bi G 
= ' Zum Löschen des Kanals au] CO und (CE) SCAN drücken. ar 
Ga) Ga drücken, Kanäle ohne Frequenzen werden auto- ; GR) Gum £7! Si 19} 
matisch ausgelassen. Kanalausschluß HC clean 
Jeder Kanal kann vom normalen Scanvargang aus- V A i il fe 
geschlossen und jederzeit wieder teigegeben wer- Moe ee 


2 000.0000 na 


HOLO iO 


2 006.0000 mn. 
D 


HOLD U 


f 
t 


den. Ga) 


31 


30 


3. Der Scanner setz| Freigabe aller ausgeschlossenen Kanäle Wechsel des Vorrangskanals Einslellung eines Suchbereichs 


Zur Axtivierung dieser Funktion im Scan- oder 


den Scanvorgang a SCAN 
fort, da dieser Kanal} scar 1. Auf i _ Jeder der 30 Kanäle kann zum Vomangskanal »Error« erscheint, ERBEN 
ee ausgelassen drücken. . | - bestimmt werden. wenn (SRCH) gedrückt á or ERROR MHz 
wird, ‘i (MANUAL) i i Fa wird und in keinem on SEARCH & 
inweis: P 1. Aul CHANUALY 2: Kellenplatz ein = 
Hinweise zur Ausschlußfunklion Der Scanner muß sich | EEE 4 drücken. ae Frequenzbereich eingegeben wurde. 
' Um auf schnelle Art mehrere Kanäle auszu- im Manuelibetrieb Zu : C MANUAL) iD} 
schließen, beginnen Sie mit der kleinsten Kanal- befinden, um alle aus- Yy A i0; | sa oder 
Nm Sie Fe die Kanäle 4, 7,8, 12 und geschlossenen Kanäle Gs) Ga) 195 
ausschließen möchlen, beginnen Sie mit Kanal freizugeben. x wenn alle Keltensuchplätze ausgeschaltet werden. 
a eh von Kanal 4 auf (LO) drücken. Ein š I 10} á j 
ocer mehrere Male auf C HENUA) drücken, um 2. 19 ea. 2 Sekun- 12} 131 sa »Esror« erlischt auto- EEN 
zum nächsten ausgeschlossenen Kanal zu gehen. den lang niederge- an matisch und Kette 1 [enamnsi: 000.0000 
' Dre ausgeschiossenen Kanäle in ein Heft eintra- drückt halten. C HANUAR ) 5i 16: wird gewählt, werin alle| a T’ -00 bial 
gen, uni sie jederzeit wiederzufinden. Sie hören zwei eed Suchpialze leer sind. | *ı* SEAN 
Signaltäne, wenn i7} 8} 19] 
Freigabe eines Busgeschlossenen Kanals alle Kanäle freige- HOLD > BEN Auf G MANUAL) drücken, um aul normales Scannen 
1. Aut geben sind. hA A iO) € 2. Einen neuen Vor- umzuschalten oder (LCT) drücken. um den 
. Auf C MANUAD E sur rangskanal wählen. gewünschten Bereich zu piogrammieren. 
drücken, iss a. Kanalnummer Um einen Frequenzbereich in einen der Keltensuct 
BI ; eingeben. plätze zu programmieren, gehen Sie folgender- 
La rr ae oe P b) Erneut aul maßen vor: 
rea Vorrangsscannen ` pele ry rat ors 
Ig: CEN ee (= MANUAL) i CAN 12 123 13 
= Vinee ee N drucken. 1. Aut oie S 
enn die Vorrangsfunktion aktiviert Ist, überprüft der | ne dsücken, bis der CAMANUALD f4: [51 fB: 
Scann = alle 2 Sekunden den Vorrangskanal. Wenn gewünschle Such- | MANDAT. a 16; 
er ein Signal ernpfängt, bleibt er auf dem Kanal, bis — plalz aul dem ; Gre) Ge om [gi fg} 
die Ubertragung beendet ist. Jeder der 30 Kanäle 9 460.4250 wus Display erschaınt. an reas 
kann als Vorrangskanal programmiert werden. ae VA if 0 


Manuelfbetrieb gehen Sie folgendermaBen vor: 3. Zwei Sekunden il fal ig : Ge Cea) Gm 
: - lang CPRD nieder- SCAN) 11i 128 13 a nee 
2. Einen ausge- E 1. Auf (BRD 13} gedrückt halten, um a ee uae aSee m 
a allen Kanal uni drücken, E diesen Kanal als CGMANWAL) 34; 15} 16: 3 000.0000 wrz 
Wae rey DE neuen Vorrangs- re SEARCH 
a) Kanalnummer KR en kanal zu wählen URU 19 
eingeben. fay ron fei fol l PULO SLEW Tea rı on 
ty (Oi 19: ian ras ey 2. Untere Grenze des fat fol ig} 
b) Erneut auf EIN EN Zwei Signaltone VA Se Aua AE Suchbereichs ein- CSBAND iN} 12} iaj i 
ker: He} LO; tE bestätigen, daß der frz geben. 141 (5) Se 
drücken. SKY Vorrangskanal VE = = a) Frequenznurnmer NE ste wi 
I ewachsell wurde. eingeben. 17] 58: 9: 
Hinweis: u va 460.4250 ur: b) Aui CD or eee 
è 460.3750 MHz Wenn der Vorrangs- HOLD FRI drücken. y A t 10} Een 
HOLD VO kanal ausgeschlossen a ie eee 
i ist und diese Betriebs- E Gam) GD 
3. Aut CLOD drücken, Er art gewähli wird, Kettensuchlauf . 
um den Kanal frei- (ly 12} 13; erscheint lolgende 
zugeben. I oray Fan Nachricht: Der Kellensuchlauf dient dazu, aktive Frequenzen in 460.0000 wuz 
CMANUAE) 14} 155 16) sn Ihrem Gebiet zu entdecken. Alle fünf programrnierien —— c SEAHER 
r33 for gms il} 127 391 Bereiche können hintereinander abgesuchl werden. Hinweis: ee se 
GR Ui 18} 19 2. Erneut auf GRD Fans en, En Es können auch einer oder mehrere Bereiche abge- Das Disp!ay wechsell iun z y 
V A Tat raa ren drücken, um diese {4} 15] 16: schaltet werden. Diese Eigenschaft macht die Suche Zwischen dem oberen | 460.0000 MH 
Me bes iS Betriebsart zu a 51 fs. rn nach Kanalen zwischen 66 und 512 MHz besonders und unteren Bereich, EARCH 
(on) deaktivieren. ern) i7 18} !9; flexibel, vorausgesetzt, daß sich der Kanal innerhalb und 
| y~” A PEP ma pm der 8 Frequenzbereiche des UBC60XLT-1 befindet. El a 
isi 0; IE S.Tabetle auf Seite 27, Technische Dalen aul Seite i i r 
| z 460, | x | - >000.0000 yanz |: 
ie 0.3750 un C—O) Gam) Gx) cr 37 oder die Tabelle aul der Rückseite des Scanners. | iis 
32 2 g 


3. Obere Grenze des 
Suchbereichs ein- 


geben. 


a) Frequenznummer 


eingeben. 
b) Auf © 


drücken. 


Hinweis: 


Das Display wechselt 
zwischen der oberen 
und unteren Grenze. 


Wenn eine falsche 
Grenze eingegeben 
wurde, zweimal auf 


(5) und CD drücken, 


um den Fehler zu 


löschen und die Gren- 
zen auf Null zu stellen. 


Von vorn beginnen. 


4. Auf GAG 
drücken, um mit 
dem Suchlaul zu 
beginnen. 


Hinwels: Der Scanner sucht alle gewählten 
Frequenzbereiche ab. Auf dem Display blinkt die 
Nurnmer des Bereichs, der gerade abgesucht wird. 
Die anderen Bereiche, die programmier und gewählt 
sind, sind angezeigt, blinken aber nicht. 


| ~” 000.0000 wen | 
SEARCH 


Hinweis: Zum direkten Zugang des Kettenplatzes 
die Nummer und danachGICT) drücken. 


- ODER - 
Auf SICH 


drücken, um zum 
nächsten Kattenpfatz 
zu schalten. 
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5. Um einen Ketten- 
suchbereich 


während des Such- 
laufs abzuschalten, 
auf die entsprechen- 


de Platznummes 
drücken. 


Wenn z.B. die Such- 
plätze 1, 2 und 3 
gewählt wurden, auf 
CD driicken, um 
Bereich 3 abzu- 
schallen, so dah er 
vom Suchlauf aus- 
geschlossen ist. 


Suchlaufunterbrechung 


1, Jederzeil aut A 
odez 
\V drücken, um 
den Suchlauf zu 
unterbrechen. 


2.Aut A 
dsücken, um zur 
nächst höheren fre- 
quenz zu gehen. 


- ODER - 
(s. Schritt 3) 


3.AufV/ 
drücken, um zur vor- 
hergegangenen 
Frequenz zu 
schalten. 
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4. Auf (SRCH) 


drücken, um die 
Suche forizusetzen. TEAMU) 


Co GAN 
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tema! PPE 
Sead “tee 
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Hinweis: Der Suchtauf wird nach oben oder unten 
lortgeseizt, je nachdem welche Richtungstaste 
oder Y zuletzt gedrückt wurde. 


Kanalsprung 

Wenn ein bestimmter Kanal standig den Suchlauf 
unterbricht, kann der Scanner diese Frequenz über- 
Springen. 


Wenn des Scanner 
während des Such- 


laulis stoppt, aufGSKID | (aan 2° 
drücken, um die ame, Re 


CEN 1: 


Nad 


Frequenz AUSZU- SHER) aan 7 
schließen. Br ooh 


VA 


SKI 


Pn 2 
Olas Can Coo) em; 


Hinweis: Sie können 10 Kanalsprünge 
programmieren. Die 11. Frequenzeingabe entriegell 
die 1. Sprungfrequenz. 


Um alle Sprunglrequenzen gleichzeitig wieder freizu- 


geben, gehen Sie tolgendermaßen vor: 


1.Während des Such- fF 
tauls entweder A C SCEN) 


oder Y drücken. 


Hinwels: 

Der Suchlauf muß 
unlerbrochen sein, um 
alle Sprungfrequenzen 


freizugeben. 

2. (SKIP) ca. zwei 13 121.53: 
Sekunden lang ap oe SR 
niedergedritckt fa: 15) e 
halten. Sie hören en 
zwei Signaltöne, GREW CLCT) {7} f3 C} 
wenn alle Kanäle 10. GEAR 
freigegeben sind. iQ: iE: 


ir 
A 


2. Einen Kanal wählen. 
a} Eine Kanal- 


3. Einen oder mehrere 


Speicherung von Suchfrequenzen 
Jede im Suchlaut geiundene Frequenz kann au! 
schnelle Art gespeichert werden. 


Vorsicht; Bevor Sie in Suchbetvieb schalten, müsse: 
Sie den Kanal wählen, in den Sie die Frequenz spei. 
chern möchten, da Sie sonsl eine andere Frequenz 
löschen könnten. 
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Ketiensuchbereiche | C Scan) 13. 12: 3. 
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Diese Frequenzen 

wurden im Kapitel oum 3 | 
» Einstellung eines | H60.0000% wuz 
Suchbereichs« avl en 


Seite 33 verwendet. 
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5. Wenn der Scanner 
auf der gewünschten 
Frequenz stoppi, 
entweder auf 
oder \7 drücken. 
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Hinweis: 

Nach diesem Schritt ist 
die Suche unler- 
brochen. Auf (ERCH) 
drücken, um das 
Scannen fortzusetzen. 


6. Auf (EI drücken, um 
die Frequenz in den 
gewählten Kanal zu 
Speichern. 


TEALA) 


faepru’ Fa T 
SPRCH, SLOT) 


pot 


RIRI 
Z bans 


j baud 


Hinweis: 
Sie sind nun im 22 G60. 5 
Manvelfbetrieb. AD 


Schritle 2 bis 6 für alle Suchirequenzen wiederholen, 
die Sie speichern wollen. 


Hinweis: 

Bedenken Sie, daß insgesamt nur 30 Kanäle zum 
Speichern von Frequenzen vorhanden sind, egal ob 
Ds direkli speichern oder innerhalb des Suchbe- 
debs. 


E 


Sree 
Instandhaltung und Pflege 
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Allgemeine Hinweise 
- Scanner ausschalten, bevor Sie den Nelzslecker 
abziehen oder die Batterien wechseln. 


- Die programmierten Frequenzen ausschreiben, um 
sie im Falle eines Speicherveriustes schnell zur 
Hand zu haben, 


Moe decem TA a 


ar 


Bei Verlust des Speicherinhalis muß jeder Kanal 
neu programmiert! werden. Das Display zeigt 
000.000 auf allen Kandlen, deren Speicher verloren 
ist. 

« Fest auf jede Taste drücken, bis Sie den Bes{ali- 
gungsion hösen, - 


Aufstellungsort 

* Den Scanner nicht in einer feuchten Umgebung 
benutzen wie 2.B. einer Küche oder einem Bade- 
zimmer. ; 


« Vor Hitze schützen. 


* Wenn der Scanner starke Inlerferenzen oder elek- 
trische Siörgeräusche empfängl, den Scannez oder 
die Antenne von der Störquelle entisınen. Je höher 
der Aufstellungsort, um so besser der E mpfang. 


" Den Scanner nicht in eine Steckdose mit Schalter 
stecken, da längeser Stromausfall zum Verlust des 
Speicherinhalts führt. 


Reinigung 
* Vor der Reinigung den Stecker abziehen. 


- Das Gehäuse nur mit einem milden Reinigungsmit- 
tel säubern, Keine Scheuermillel oder Lösungsmit- 
tel verwenden. Nicht das LCD-Fenster abseiben. 


" Nur geringe Mengen Wasser verwenden. 


Reparalur 

" Keine Reparaturen selbst vornehmen. Der Scanner 
enthält keine vom Bediener austauschbaren Teile. 
Repasaluren nur von qualifiziertem Fachpersonal! 
vornehmen lassen, 


Parasiten 

« Alle Radios empfangen »Parasiten« (unerwünschle 
Signale). Wenn der Scanner im Scanbetrieb Sloppt 
und kein Ton hörbar ist, empfängt er eventuell Para- 
siten. Dies sind intern generierte Signale von dex 
Elektronik des Emplängers. 


* Auf OD drücken, um den Kanal auszuschließen 
und auf drücken, um den Scanvorgang 
fortzusetzen. 


Fehlerdilaqnose 


Wenn der UBC60XLT-1 nicht einwandfrei funktio- 
niert, überprüfen Sie folgende Punkte: 


1. Überprüfen Sie die Anschlüsse auf 
beiden Seilen des Nelzadaptess. 
2. Schallen Se die Steckdose ain. da 
se vıelleicät von einem Schalter 

gesteuser| wird. 

3. Den Neizadapter in re andere 
Steckdose stecken odes die 
Ballerien wechseln. 


Scanner arbeitet 
richl. 


——— 


Schlechie i. Der Antennenanschluß überprülen 


Empfangsqualilä? oder dis Antenne woanders aul- 
steilen. 
2.Aufsleilungsori des Scanners 
wechsein. 


3I. Sie befinden sch in einer Gegend. 
wo eine zusätzliche Mutiband- 
Antenne benöligt wird. Erkundigen 
Se sich bei Ihrem Fachhändler 


1. Squeichschweile einstellen. S 
Sete 29 «Eirslellung des 
Squeinchy 

2 Arılenagrianschlun überprüfen. 

3. Uberonten Sie, ob viele Kanäle 
ayusgesct'ossen sind. In dem Fall 
bat der Scanner weniger Möglich , 
keten, einen aktiven Kanal zu 
finden. 

å. Uia Frequenz jedes Kanals übor- 
prüfen, um zu sehen, ob sie sich 
noch im Speicher defindel und 
nchiig isi. 

5. Es karın sein, daß keine der 
gespecherlen Frequenzen ashy 
isl 


1. Erneul avl d-e C-sCan> Taste 
drucken. 

2. Der: Squeich-Regier einstelen. 

3. Überprüfen Sie, ob alle Kanale 
ausgeschiassen sind. 


Sranvargang 
stopp recht. 


Scanner scannt 
nick. 
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Technische Daten 
a A 


Kanäle: 30 


Suchbereiche: 3 vorprogrammierte 
Wellenbereiche 
5 programmierbare 


Keltensuchbereiche 


66- 88 MHz 

VHF Low Band 

137-144 MHz 
Miltärtandiunk 

144-148 MHz 

2 Meter Amaleurlunk 
148-174 MHz 
VHF High Band 
nS kHz Frequenzschritten 
406-420 MHz 
Bundesland{unk 
420 450 MHz 
70 cm Amateurtunk 
450 -470 MHz 
UHF Standard Band 
470-512 MHz 
UHF »T« Band 
in 12.5 kHz Frequenzschtitte 


Frequenzbereiche: 


Betriebs- 
temperalur: - 20°C bis + 60°C 
Scan- 
geschwindigkeit: 


Such- 
geschwindigkeit: 


ID Kanäle pro Sekunde 


10 Schritte pro Sekunde 


Scanverzögerung: 2 Sckunden 


Audioausgang: 245 mW nom.in 8 N internen 
Lautsprecher 
41 mW nom. in 32 02 Stereo- 
Kopfhörer 
10 mW nom. in 64 N) Ohrhörer 
Versorgung: 12VDC Neizteil oder 
4'AA Alkali odes NC-Akkus 
Antenne: Gummiantenne (enthalten) 
Abmessungen: (BxTXH)635x38x 178 mm 
Gewicht: 340g 


Änderungen vorbehalten! 


